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Was in der Welt vorgeht
Halle 15 December

Weihnachtsſtimmung breitet ſich aus Chriſtgeſchenke aller Art ſchauen
ins entgegen wohin wir die Augen wenden und der Wald ſendet uns
eine grünen Stämmchen zum Schmuck des Familientiſches für die fröhliche
elige gnadenbringende Zeit Unſere Jugend klammert ſich mit allen ihren
Empfindungen an Weihnachten an ſie zieht diejenigen die mitten im
eben des Kampfes und der Arbeit ſtehen hinab zu ſich in das Leben der
reude und der Bethätigung der herzlichen Nächſtenliebe Jm politiſchen
eben iſt es mit Beginn der Reichstagsferien etwas ruhiger geworden
Gelegentlich der erſten Berathung des Reichshaushaltes war der Nicht
Empfang des Präſidenten Krüger in Berlin viel eingehender beſprochen
orden als man anfänglich erwartet hatte Dem Reichskanzler Graf

Bülow iſt bei den ſcharfen Kritiken hierüber die von einzelnen Rednern
des Hauſes für gut befunden wurden die kühle Ruhe die man ſonſt an
hm gewöhnt iſt zeitweiſe doch etwas abhanden gekommen ſein ſchneidender

Ton bezeugte daß die Volksſtimmung die in dieſer Sache nun einmal
eſteht ihm nicht einerlei iſt Aber der Reichskanzler blieb unerſchütterlich
jabei ſtehen daß Krügers Empfang uns nur Schaden gebracht haben
pürde deshalb ſei er abgelehnt nicht etwa aus Rückſicht auf die engliſche

önigsfamilie Freilich der Kernpunkt iſt bis heute noch in Dunkel
zehüllt Haben wir von England einmal eine ähnliche Rückſichtnahme zu
rwarten wenn ſich Jemand an uns reiben will Der Reichskanzler hat
zuch die Behauptung richtiger Tharſache nicht entkräften können daß wir
ür alle Gefälligkeiten die wir den Briten bisher erwieſen keinen rechten
Dank geerntet haben Das ſieht feſt und wir haben abzuwarten ob die
Zukunft eine Einkehr John Bull s bringen wird So hat der Reichstag
n ſeiner großen Mehrheit die Politik welche Graf Bülow befolgt durchaus

gebilligt die kann Niemand tadeln aber die Ueberzeugung bleibt trotz
lledem beſtehen daß auch ein Paul Krüger ohne daß man ihm Ver
prechungen meachte in Berlin einpfangen werde konnte wen
ecil Rhodes nicht zurückgewieſen wurde Konnte die Reichstagsverhand
ung in der Krüger Angelegenheit nichts Anderes bringen ſie hat doch die
Poſition der Reichsregierung unbedingt nach jeder Seite hin gefeſtigt Jn
Vondon kann man klar erkennen daß die deutſche Nation ſich nicht aus
Waſchlappen zuſammenſetzt denen man Alles bieten kann Daß Reichs
anzler und Reichstag ſich trotz manchen ſcharfen Wortes recht gut mit

einander vertragen können iſt eine weitere erfreuliche Thatſache und ſo

darf man denn in der Hanptarbeits Periode nach Neujahr recht wohl
rſprießliche dem Allgemeinwohl förderliche Leiſtungen vom deutſchen
Parlament erwarten

Der alte Ohm Krüger der ganz Europa aufgeregt hat wird vor
der Hand ruhig in der alten Heimath ſeines Volkes in den Niederlanden
verweilen An ferneren Ovationen und Demonſtrationen iſt dem greiſen
Nationalhelden der Buren nichts gelegen er wird ruhig abwarten wie
ſich die Dinge im afrikaniſchen Süden weiter entwickeln Lord Roberts
der auf der Rückreiſe nach London bekanntlich begriffen iſt hat das
baldige Ende des Kleinkrieges in beinahe ebenſo ſchwungvollen Worten
prophezeit wie dies gewiſſe Londoner Zeitungen ſeit Monaten thun aber
der kühne Kommandant Dewet der ſchon ſo oft die Berechnungen ſeiner
britiſchen Gegner durchkreuzte hat dabei auch noch ein Wort mitzuſprechen
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Den letzten Hauch von Mann und Roß hatten die Engländer wieder
einmal drangeſetzt um den tollkühnen Burenführer zu fangen und wieder
iſt er ihnen entkommen Wenn nicht mehr ſo müſſen die britiſchen
Truppen ſchon unter den gewaltigen Strapazen dieſer Parforgçemärſche
koloſſal gelitten haben Ohne Proviant nur aufs Requirieren angewieſen
ſind ſie tagelang dem Dewet ſchen Corps nachgejagt um zuletzt doch
nichts zu erreichen Wie das mitgenommen hat kann man ſich unſchwer
vorſtellen Männer mit Stahlmuskeln wie Dewet s Freiſchärler ſind die
Engländer ſo tüchtige Soldaten der Krieg unter ihnen herangezogen
haben kann denn doch nicht Und wer weiß ob nicht mit einem Male
die Kunde kommt Dewet iſt in die Kapkolonie eingebrochen und lernt
die Engländer den Krieg am eigenen Herde kennen Und wie es ſcheint
haben die britiſchen Generale die Taktik dieſes bedeutendſten aller Buren
Kommandanten noch nicht begriffen Wie den ſtammesverwandten
Genſen im furchtbaren Kriege mit Spanien iſt Dewet und ſeinen Leuten
der Kampf eine Luſt den Feind nie zur Ruhe kommen zu laſſen ihn
immer und ewig in Bewegung zu halten und damit ſeine Kräfte an der
Wurzel zu zerſtören das iſt ihr Ziel

Jn China ſoll immer noch erſt etwas werden und bis etwas Rich
tiges geworden wird es wohl noch lange genug dauern Ueber die mil
dern Friedensbedingungen ſind die Mächte zwar nun endlich mit Ach
und Krach einig geworden aber bevor darüber mit China alles im Reinen
und dann das zur Bedingung Gemachte auch wirklich ausgeführt iſt
kann noch viel Waſſer ins Meer laufen Die Mächte haben ſich eben zu
viel von ihrem Anſehen gegenüber den Chineſen vergeben ſie können ſich
gar nicht wundern baß es ſo kommt Sie wundern ſich auch wohl kaum
ja Rußzland Frankreich Amerika und Japan haben es ja ausdrücklich ſo
gewollt Graf Walderſee hat die erſte Anrempelung erfahren und zwar
von dem amerikaniſchen Befehlshaber der dem deutſchen Marſchall einen

wenig höflichen Brief ſchrieb Als er den Wiſch in natura zurück bekam
hat er ſich wenigſtens entſchuldigt, Peking wird jetzt von einem inter
nationalen Comité verwaltet von inilitäriſchen Maßnahmen liegt nichts
Belangreiches mehr vor Es könnte alſo alles fix und fertig ſein wenn
man dem chineſiſchen Oberdrachen und ſeinem Neffen der Kaiferin Tante
und dem Kaiſer gegenüber von vornherein den richtigen ernſten und
feſten Standpunkt eingenommen hätte

Das engliſche Parlament hat in der letzten Woche die Triumph
ſtätte Sr Excellenz des Herrn Kolonialminiſters Chamberlain gebildet
Der ſuperkluge Joſeph iſt von der wohldreſſierten Parlamentsmehrheit ver
herrlicht worden als ob er ein Staatsmann erſten Ranges ſei während
er es doch blos verſteht das allerdings ausgezeichnet Geld aufzunehmen
auch wenn es ihm nicht gehört Daß das freie erleuchtete britiſche
Volk ſich von dieſem Manne leiten läßt wie eine Schafheerde von ihrem
Hirten das iſt unter den vielen Sonderbarkeiten dieſes Jahres wirklich
das Abſonderlichſte Aber John Bull will es ſo und er verſteht keinen
Spaß wenn ihm ſein Liebling angetaſtet wird Chamberlain iſt ja ſogar
Abgeordneter für Birmingham alſo einer Jnduſtrieſtadt allererſten Ranges
in welcher die Stimme der Arbeiter ſehr mitſpricht

Jn Paris ſitzt das Miniſterium Waldeck Rouſſeau immer noch feſt
im Sattel alle Jntriguen offene und geheime ſind bisher mißlungen
und ſie mußten mißlingen weil ſie zu plump eingefädelt waren Die
Gegner des Miniſteriums dokumentierten ſich zu deutlich als Gegner der
Republik und ſo ſchnell iſt der letzteren Sturz denn doch nicht zu bewerk

ſtelligen Weil Deutſchland zur Deckung der Marine Unkoſten eine höhere
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Champagneiſteuer erhebt möchte man von chauviniſtiſcher Seite aus den
Zoll für deutſches Bier erhöhen Jn Frankreich wird ſchon viel zu viel
deutſches Bier getrunken als daß man ſich ſo etwas ruhig gefallen ließe
Wir können die Bekämpfung dieſes Antrages getroſt den franzöſiſchen
Biertrinkern überlaſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 14 December Hofnachrichten Laut Meldung aus
Hannover hörte der Kaiſer heute früh im Königl Schloſſe während des
Frühſtücks mit dem Gefolge Vorträge des hannoverſchen Männergeſang
vereins u A das Lied Der Reiter und ſein Lieb Nach Beendigung
der Vorträge dankte er den Sängern und erwähnte er beabſichtige
wiederum einen Geſangswettſtreit zu veranſtalten wahrſcheinlich auch
diesmal in Kaſfel Kurz vor 10 Uhr fuhr er nach der Wohnung der
Gräfin Walderſee Von hier begab er ſich nach der Kaſerne des Königs
Ulanen Regiments Er ſchritt dort die Front des in zwei Gliedern auf
geſtellten Regiments ab und begab ſich ſodann nach dem Offizierkaſino
Dort fand das Frühſtück ſtatt an dem auch Prinz Rupprecht von
Bayern Theil nahm Um 1 Uhr fuhr der Kaifer nach dem Bahnhofe
wo kurz zuvor der Kronprinz von Potsdam eingetroffen war Nach
herzlicher Begrüßung beſtiegen Beide den Zug nach Springe zur Jagd

Prinz Joachim von Preußen der jüngſte Sohn des Kaiſer
paares wird in das 1 Garderegiment z F am 17 d an dem der
Prinz das 10 Lebensjahr vollendet und nach altem Herkommen im
Hohenzollernhauſe zum erſten Mal die Uniform des preußiſchen Elite
regiments mit Stern und Band des Schwarzen Adler Ordens anlegt ein
geführt und zwar durch ſeinen Vater den Kaiſer in Gegenwart des
Kronprinzen der anderen Prinzen und der Generalität Nach dem Ab
ſchreiten der Front der Leibcompagnie hält der Kaiſer eine Anſprache an
die Offiziere und an den Prinzen Joachim den er ſodann dem Oberſt
Frhrn v Plettenberg zur Einſtellung in das Regiment übergiebt
worauf der Oberſt dem Kaiſer ſeinen Dank ausſpricht und ein dreimaliges
Hoch auf den allerhöchſten Kriegsherrn ausbringt Prinz Joachim meldet
ſich ſodann bei dem Kaiſer und den Vorgeſetzten und tritt mit gezogenem
Säbel als ſchließender Offizier bei der Leibcompagnie ein bei der er dann
auch den Vorbeimarſch vor dem Kaiſer mitmacht

Zur Ebeſcheidung des Prinzen von Anhalt wird Folgendes
mitgetheilt Es hat im Hinblick auf S 1564 des Bürgerlichen Geſetzbuches
der beſtimmt daß die Scheidung einer Ehe nur durch richterliches
Urtheil erfolgen ſoll Erſtaunen erregt daß die Ehe des Prinzen und
der Prinzeſſin Aribert von Anhalt auf beiderſeitigen Antrag der Ehegatten
durch den Herzog von Anhalt auf Grund des anhaltiſchen Hausgeſetzes
und landesherrlicher Machtvollkommenheit geſchieden worden iſt
Es wird dabei überſehen daß Art 57 des Einf Geſetzes zum B G B
ausdrücklich beſtimmt daß in Anſehung der Landesherren und de
Mitglieder der landes herrlichen Familien die Vorſchriften des
bürgerlichen Rechts nur inſoweit Anwendung finden ſollen als nicht be
ſondere Vorſchriften der Hausverfaſſungen oder der Landes
geſetze abweichende Vorſchriften enthalten Daß in Anhalt ein derartiges
Hansgeſetz beſtehen muß iſt völlig gewiß

Die zurückgekehrten Chinakämpfer ſind am Freitag Mittag
nach Wilhelmshaven abgefahren um gemeinſam mit den dort verbliebenen
Mannſchaften vom Transport des Dampeers Köln nach Berlin zu

u e

fahren Die am Sonntag Nachmittag gegen 3 Uhr aus Wilhelmshaven
in Berlin eintreffenden Chinakämpfer werden vom Lehrter Bahnhofe durch
das Brandenburger Thor nach dem Zeughauſe marſchieren Am Empfange
werden ſich auf Anregung des Kaiſers auch Oberbürgermeiſter Kirſchner
Bürgermeiſter Brinkmann Stadtſyndikus Meubrinck und die Stadträth
Bohm und Friedberg als Abordnung des Magiſtrats betheiligen

Das franzöſiſche Blatt Echo de Paris weiß von einem
angeblichem Geſpräch zu erzählen das zur Zeit des Faſchodaſtreites
im Thiergarien zwiſchen Kaiſer Wilhelm und einem hervorragenden
Mitgliede der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin dem er auf ſeinem

Am gleißendes Goid
Roman von L Haidheim

25 FortſetzungSie alle und Sie gnädiges Fräulein ſollen Zeugen ſein
wandte ſich der alte Herr den Anweſenden zu daß unſere
verehrte Gnädige mir hiermit ihren letzten Willen den ſie ſelbſt
geſchrieben hat übergiebt Sie hat beſtimmt daß Herr Doktor
von Hammer der Vollſtrecker ihres Teſtaments ſein ſoll und
wünſcht ferner daß er hier vor Jhnen allen auf ſein Ehren
wort verſpricht dasſelbe wörtlich und dem Buchſtaben nach zu
vollziehen Dieſe ganze Prozedur iſt zwar geſetzlich unnöthig
ſetzte der alte Herr dann mit ſarkaſtiſchem Lächeln hinzu aber
Mrs Lee wünſcht es und deshalb geſchieht es hiermit

Die letzten Worte galten Maria und Hammer er lächelte
die Kranke dabei an Die Leute verſtanden ihn natürlich nicht
ſie ſtanden verblüfft und wußten nicht was ſie hier eigentlich
ſollten Jedenfalls hatten ſie etwas ganz anderes erwartet

Der Kutſcher ergriff das Wort Er war ſehr zufrieden
daß der Herr Doktor die Hand dazwiſchen bekommen ſollte

Ja Herr Doktor dann iſt s ja ſo gut dann geben Sie
uns mal Jhr Ehrenwort ſagte er treuherzig

Jch habe es Mrs Lee ſchon gegeben und wiederhole es
hiermit ſagte Doktor von Hammer dem dieſer ganze Un
ſinn wie er es heimlich bei ſich nannte recht unbe
haglich ſchien

Die Leute gingen auf ſeinen Wink jetzt hinaus
Der Notar legte mit einer gewiſſen Umſtändlichkeit das

Nachdruck verboten

finffach verſiegelte Schreiben in ſeine Brieftaſche und empfahl
ſich

Maria ging mit ihm hinaus Jhrer Jugend war die ganze
Scene ſo unverſtändlich wie möglich geweſen

Warum muß er denn ſein Ehrenwort geben Herr Notar
Als mein Papa ſtarb iſt es nicht ſo geweſen ſagte ſie und
war eben im Begriff dem alten Herrn zu erzählen wie haſtig
Mrs Lee das Teſtament vorhin niedergeſchrieben als Doktor

ihnen trat
Herr Notar aus einigen Worten Mrs Lees ſchöpfe ich

den Argwohn daß ſie für ihre Leute garnicht geſorgt hat Sie
deutete mir eben an es käme alles in eine Hand ſagte
er erregt

Jch habe keine Ahnung erwiderte Bonnius Sie gab
mir das verſiegelte Papier ich habe es beim Gericht zu
deponieren Vielleicht weiß Fräulein von Quante etwas
Näheres Sie waren doch zugegen gnädiges Fräulein als
Mrs Lee es ſchrieb

Der Arzt wandte ſich mit ſeinem unruhigen Blick ihr
bittend zu

Aber ſie konnte ihm nur erzählen was ſie eben Herrn
Bonnius hatte ſagen wollen Nun erfuhren ſie beide den
ganzen Hergang Es war wenig genug

Wie iſt ſie nur auf dieſe Jdee gekommen rief er
Sie ließ mich neulich zu ſich rufen erklärte Bonnius

da habe ich ihr alle möglichen Fragen beantworten müſſen
ich gab ihr dabei dieſen Weg als den einfachſten an Jch
dachte offen geſagt ſie würde mich zum Teſtamentsvollſtrecker
ernennen Das iſt bei einem ſo hohen Objekt immer ein ganz
nettes Geſchäft Na Herr Doktor allein werden Sie
es doch wohl nicht fertig bringen Jch empfehle mich

Weg war er
Und hinter ihm her ging Hammer ſo mit ſeinen un

erquicklichen Gedanken beſchäftigt daß er ſogar vergaß Maria
wie ſonſt die Hand zu reichen

Er konnte ihr ja nicht ſagen was Mrs Lee ihm eben zu
geflüſtert Jch würde die Jhre geworden ſein wenn ich am
Leben geblieben wäre lieber lieber Freund

Und ſie war bei ganz klaren Verſtande als ſie das ſagte
Er war hinausgeeilt er wußte ſelbſt nicht wie er aus

dem Zimmer gekommen
Ein unbeſchreibliches Unbehagen hatte ihn allmählich er

griffen Dieſe Todkranke mit ihren verrückten Heirathsgedanken

von Hammer mit finſterer Miene und bleichen Geſichts zu war ja weder ernſthaft zu nehmen noch ſah er ſich in der
Lage ihren Phantaſien Einhalt zu thun da eine einzige ſtarke
Aufregung ihr den Tod bringen konnte

Als Arzt kannte er dieſes Ahirren des kaum noch an den
Körper gefeſſelten Geiſtes auch zu gut Er würde nie Gewicht
darauf gelegt haben wenn dieſe Fieberpläne einem anderen ge
golten hätten

Einmal fügte es ſich daß er dieſem tiefen Unbehagen Graf
ſtein gegenüber in Worten Luft machen konnte Aber der be
griff es kaum

Sie phantaſiert Jch habe öfter gehört daß Sterbende
ſolche Pläne machen Mir wird ruhiger ums Herz ſein

wenn ſie todt iſt Sie hätte ſonſt uns allen noch viel Aergerniß
bereitet lautete deſſen gleichmüthige Antwort

Von dem Teſtament mochte Hammer mit ihm nicht reden
Er hatte es in ſtundenlangen Unterredungen bei Mrs Lee
nicht erreicht ſie gegen Grafſtein verſöhnlich zu ſtimmen und
hütete ſich wohl dem Freunde zu verrathen daß er dies ver
ſucht Sie hatte dabei einen ſo raſenden giftigen Haß gegen
Vater und Sohn in all ihren Reden erkennen laſſen daß er
jetzt erſt einſah Mrs Lees damalige Erzählung ihrer Jugend
geſchichte mußte zum großen Theil Lüge geweſen ſein es mußte
da noch etwas im Hintergrunde liegen wovon ſie ihm keine
Silbe verrathen

Und in der That mit keiner Silbe berührte die Kranke ihm
gegenüber die Entdeckung jener Papiere aus denen ſie erkannt
hatte daß ihr Gatte wirklich wie ſie zuerſt immer geahnt

von hoher Geburt daß er ein Graf vom Stein geweſen
Sie die ſich lebenslang für ſo ſchlau ſo klug gehalten

ſie war von dem vornehmen ſtillen Manne deſſen Gedrücktheit
ſie für Schwäche und Charakterloſigkeit gehalten mit einer un
erhörten Charakterfeſtigkeit getäuſcht worden betrogen
nannte ſie es Sie wußte auch ſofort warum Sie war ihm
nicht vornehm genug geweſen für die Seinigen

Und daß ſie ſich hatte täuſchen betrügen laſſen deſſen
ſchämte ſie ſich ſo furchtbar daß ſie Hammer keine Silbe davon
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Spazierritt begegnete ſtattgefunden häue Dem Kaiſer wird dieſe
Aeußerung zugeſchrieben Trotz unſeres deutſchen Entgegenkommens hat
Frankreich die Gelegenheit zu einem Einvernehmen mit Deutſchland
vorübergehen lafſfen Man hat mir nicht nur nicht günſtig ſondern über
haupt gar nicht geantwortet Jetzt haben Sie äußerſt ernſte Verlegen
heiten Das thut mir ſehr leid aber es iſt zu ſpät Jch war gezwungen
mich nach einer anderen Seite einzurichten Auch wenn dieſe Meldung
nicht von dem unzuverläſſigen Echo de Paris ausginge wäre fie un
San Sie iſt augenblicklich erfunden um in England gegen

eutſchland Mißtrauen zu erwecken und zwar erfunden aus Aerger
darüber daß die deutſche Regierung einen offiziellen Empfang Krügers
abgelehnt hat

Zu einer durchgreifenden Reform der Kriminalpolizei
ſollen wie verlautet die unliebſamen Zwiſchenfälle im Prozeß Stern
berg den Anlaß geben Nachdem der Kaiſer ſich über die Affäre hatte
Bericht erſtatten laſſen ſoll demnächſt unter dem Vorfitz des Miniſters des
Jnnern eine Kommiſſion zuſammentreten zu der die beiden Oberſtaats
anwälte Dr Jſenbiel und Dr Wachler der Polizei Präſident Regierungs
rath Dieterici und bekannte Kriminaliſten unter Anderem auch der Chef
der Hamburger Sicherheitspolizei Senator Dr Hartmann gehören werden
Dieſe Kommiſſion ſoll über die zu ergreifenden reformatoriſchen Maß
nahmen entſcheiden Für wahrſcheinlich weil ſchon fräher offiziös an
gekündigt erachtet man daß endlich mit dem Grundſatze gebrochenwerde nur Militäranwärter bei der Kriminalpolizei enguſeten

Aus unſeren oſtaſiatiſchen Kolonien wird gemekdet Jn
der Stadt Kiautſchou iſt ein deutſches Poſtamt eingerichtet worden
Seine Thätigkeit erſtreckt ſich auf den Briefpoſte Zeitungs und Poſt
anweiſungsdienſt auf den Austauſch von Packeten mit und ohne Werth
angabe ſowie mit oder ohne Nachnahme ferner von Briefen und Käſtchen
mit Werthangabe Es wird amtlich beſonders darauf aufmerkſam gemacht
daß die Stadt Kiautſchou außerhalb des deutſchen Schutzgebietes Kiautſchou
liegt und daß daher Briefſendungen nach dieſer Stadt nicht den für die
Schutzgebiete geltenden ermäßigten Taxen ſondern den Portoſätzen des
Weltpoſtvereins unterliegen

Frankreich
Paris 14 December Die radikalen Blätter ſprechen ihre Be

friedigung über den Verlauf der geſtrigen Amneſtiedebatte aus
welche eine Genugthuung für das öffentliche Gewiſſen bilde Die Amneſtie
vorlage die an und für ſich ein Fehler ſei habe den Republikanern doch
wenigſtens Gelegenheit gegeben den General Mereier und Genoſſen an
den Pranger zu ſiellen und zu zeigen welche klägliche Rolle Méline in
der Dreyfusſache geſpielt habe Die nationaliſtiſchen Blätter fordern
die regierungsfeindlichen Deputierten welche gegen S 1 der Vorlage ge
ſtimmt haben auf auch gegen die ganze Vorlage zu ſtimmen die
geſtrige Debatte gezeigt habe wie wenig es den Dreyfufiſten um Be
ruhigung und Verſöhnung zu thun ſeiBi der Amneſtie unzufrieden iſt auch kein geringerer als Eſter

hazy Er proteſtiert neuerdings in einem Briefe an den Kammer
präfidenten gegen die Amneſtievorlage weil ſie wie er behauptet die
Schuldigen undeſtraft läßt Er verweiſt den Präſidenten auf die von ihm
beim franzöſiſchen Konſul in London gemachten Ausſagen welche darlegen
daß er das unſchuldige Inſtrument in den Händen ſeines ſchuldigen Chefs
eweſen iſt Eſterhazy veriangt ſeine Proteſtation der geſammten franzö
ſchen Kammer mitzutheilen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 December Auf dem Kriegsſchauplatze hat ſich wie
aus den Nachrichten der letzten Tage bereits zu erſehen war die Situation

für die Engländer plötzlich ganz bedeutend verſchlechtert Auf die
Meldung von der Niederlage bei Barberton und der allgemeinen
Offenſive der Buren ordnete der ſchleunigſt einberufene Kabinets
rath dem mit einer einzigen Ausnahme alle Miniſter beiwohnten die
ſofortige Bereitſtellung aller verfügbaren Reſerven beſonders an
Kavallerie an Die Aufregung in den maßgebenden Kreiſen
erinnert an die während der ſchlimmſten Tage der Be
lagerung von Ladyſmith Seitdem auch die Angriffe bei Petrusberg
und Riverton die Bedrohung von Komatipoort Bloemfontein und
Kimberley bekannt geworden ſind wurden alle auf dem Heimweg be
griffenen Kolonial und Yeomanry Truppen in die Front zurück
beordert Aus Coapſtadt wird eine ungeheure Aufregung in
Folge der Nachrichten von den ſchweren Niederlagen der Engländer deren

Einzelheiten zurückgehalten werden gemeldet
Ueber die ſchwere Niederlage ſelbſt liegen zunächſt folgende Privat

meldungen vor Nach ſoeben in Offizierskreiſen eingetroffenen Privat
depeſchen bemächtigte ſich General Botha der Hauptſtrecken der
Delagoabahn ſchlug General Clements bei Barberton und
eroberte das ganze engliſche Lager nach mehrtägigem Gefecht unter
großen Verluſten der Engländer Dieſe verloren angeblich gegen
tauſend Gefangene Jn einem andern Telegramm heißt es Die
Niederlage des Generals Clements wird offiziell vom Kriegsamt be
ſtätigt ebenſo die Wegnahme des engliſchen Lagers bei Noitgedacht an
der Delagoabahn durch Delarey ie Zerſtörung der Delagoabahn
wurde durch General Botha eingeleitet während Dewet durch ſeinen Marſch
nach Süden die beſten engliſchen Truppen hinter ſich her und ſo von der
Delagoabahn fortlockte Ein Generalangriff ſämmtlicher Buren
kommandos auf alle wichtigen Punkte der Eiſenbahnen
endete mit deren Zerſtörung Durch Aufreißung der Schienen auf
langen Strecken Sprengungen und Zerſtörung der Stationen ſind ſämmt
liche Eiſenbahnverbindungen mit der Kapkolonie und Natal

nrunuooonnon ecchkhkhcak neverrieth Wozu ihm ſagen daß ſie zur Gräfin dem Grafen
vom Stein nicht vornehm genug geweſen war
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Noch zwei Wochen rang Mrs Lee gegen den unerbittlichen

Tod Es ſchien faſt als ob nur ein momentanes Verzagen
ſie veranlaßt habe ihren letzten Willen zu deponieren ſo
hoffnungsvoll blieb ſie bis zuletzt Sie veränderte ſich auch in
ihrem Weſen nicht Außer gegen Hammer blieb ſie gegen alle
herb und reizbar Sie bewachte Maria mit glühenden Augen
daß ſie nur nie mit dem Doktor ſprechen ihm nie begegnen
oder ihn im Vorzimmer treffen konnte Und dieſe letzte Thor
heit der Doktor von Hammer nie entgegentrat hatte Maria
von Quante dahin gebracht daß ſie innerlich gegen ihn erkaltete
und ihm äußerlich eine vollſtändige Nichtbeachtung zeigte

Vergeblich hatte er die Patientin zu überreden geſucht noch
eine mediziniſche Größe zuzuziehen ſie blieb hartnäckig da
bei ſie habe von den anderen beiden gerade genug gehabt

Unterdes hatten ſich die merkwürdigſten Gerüchte über das
Teſtament der Amerikanerin in der Stadt verbreitet wovon das
eine am meiſten Glauben fand ſie hätte da ſie eine heim
liche Sozialdemokratin geweſen ihr Vermögen zu gleichen
Theilen ihrer Dienerſchaft vermacht und Doktor von
habe vor ihren Augen den Leuten auf Ehrenwort verſprechen
müfſen daß er ehrlich und ohne Parteilichkeit theilen wolle

Natürlich lachten die Gebildeten über ſolchen Unſinn in
den unteren Klaſſen dagegen ging das Gerücht von Mund zu
Mund und es wurde lebhaft bedauert daß die Reichen nicht
alle ſo wären wie die edle Amerikanerin

Infolgedeſſen gab es wohl nie ein Leichenbegängniß wiedas von Mrs Lee Aus Stadt und Land ſtrömten Vedurftge

herbei nicht etwa um der Wohlthäterin ihrer Dienerſchaft mit
huldigen ſondern in der erſt unklaren dann in offen

eiſe beſprochenen Hoffnung daß bei der Theilung vielleicht
doch in weitgehendſter Weiſe für die Armen geſorgt ſein
werde und darauf erhob denn ſchließlich jeder ein Recht

Die Beſtattung war unerhört prachwoll in Scene geſetzt

fowie die Verdindun der engliſchen Hauptkorps untereinander
unterbrochen Bethlehem Brede Bryheid Mafeking Standerton und
Kimberley ſind gkeichzeitig von den Buren angeriffen worden

Lord Kitchener meldet aus Pretoria Die Streitmacht des Generals
Clements wurde bei Anbruch des Morgens am 183 d Mts auf dem
Magaliesberge von dem 2500 Mann ſtarken Kommando Delareys und
Beyers von letzterem von Warnibath aus angegriffen Clements zogſich nach Heckpoort zurück Fünf britiſche 8ialer r nen
worden andere Verluſte ſind noch nicht gemeldet Dieſe Meldungen
werden weiter durch folgende offizielle Meldung beſtätigt Lord Kitchener
telegraphiert aus Pretoria von geſtern General Clements wurde heute
bei Tagesanbruch bei Novitgedocht am Magaliesberge von den Kom
mandos der Burenführer Deiarey und Beyer insgeſammt 2500 Mann
angegriffen Der erſte Angriff der Buren wurde abgeſchlagen Es ge
lang den Buren indeſſen den T des Magaliesberges zu
nehmen der von vier Kompagnien der NorthumberlandFüſiliere ver
theidigt war Die Buren beherrſchten das britiſche Lager und
General Clements zog ſich nach Heckpoort zurück und nahm auf einem
Berge mitten im Flußthale Stellung Der Kampf war ſehr heftig
Ein Oberſt und drei Hauptleute wurden getödtet Ber
ſtärkungen ſind ſofort von Pretorig abgegangen Die Brigade Broad
wood ſtand im Norden des Magaliesberges ſieben Meilen weſtlich von
der Poſition des Generals Clements Nach einem weiteren Telegramm
des Lord Kitchener haben die Buren die Orte Lichtenberg Betlehem
Vrede und Vryheid angegriffen ohne indeſſen Erfolge zu erringen Vor
Lichtenberg wurde der Burengeneral Limmer getödtet

Endlich alſo nach viele Monate langem Hin und Hergeſchiebe und
ewigen Plänkeleien auf dem Kriegsſchauplatze nach gegenſeitigem Wegfangen von Proviantzügen na Veſeden und Wiederräumen zahlreicher

Plätze ein bedeutender Sieg der Buren Der Magaliesberg liegt
weſtlich Warmbad nördlich von Pretoria Es iſt charakteriſtiſch daß die
Offenſive diesmal von den Buren ausgegangen iſt und erfolgreich war
Nur ſelten waren ſie bisher die Angreifenden und wenn ſie ſich einmal
77 Draufgehen entſchloſſen richteten ſie nicht viel aus Jetzt ſcheint es
och daß das letzte Stadium des Verzweiflungskampfes die Buren zu

energiſcher Jnitiative aufrüttelt und ſie die bisher faſt ausſchließlich geübte
allzugroße Rückſicht auf die eigene Perſon aufgeben läßt Nur ſo können
ſie noch hoffen Erfolge zu erzielen und das Kriegsglück wieder an ihre
Fahnen zu heften Der Kampf muß ein ſehr heftiger geweſen ſein das
zeigt der große Verluſt der Engländer an Offizieren und das Schweigen
Kitcheners der ſeine Thätigkeit als Oberſtkommandierender unter nicht
gerade ſehr erfreulichen Auſpizien beginnt über die ſonſtigen Verluſte die

Wir wünſchen den tapferen Freiheitsheldenkeine geringen ſein dürften

baldige weitere Erfolge die dann möglicherweiſe nicht ohne Einfluß auf
die Entſchlüſſe Salisbury s und vielleicht auch auf die der anderen
Kabinette bleiben Die famoſen engliſchen Strategen haben ſich jetzt
wochenlang den Kopf darüber zerbrochen was Dewet unten am Oranje

Doktor von Hammer hatte nach Berlin telegraphiert um das
Beſte was zu haben ſei ohne eine Ahnung zu haben wie derUnternehmer ſeine Worte Koſtenpunkt Pekenſache deuten

werde

Er als Teſtamentsvollſtrecker folgte unmittelbar
hinter dem unter Blumen und Kränzen und Florſchleifen völlig
verſchwindenden Sarge

Jhm kam plötzlich dieſe ganze Trauerentfaltung wie ein
widerwärtiges Poſſenſpiel vor er beneidete Grafſtein der ein
fach verreiſt war weil er die J hele verabſcheute

Faſt die ganze Stadt folgte Aus Mitleid mit der
Aermſten die keinen einzigen Verwandten zu beſitzen ſchien
Eine endloſe Reihe Trauerkutſchen folgte in der erſten ſaß
Maria von Quante neben dem Präſidenten ihrem Onkel Dann
dieſe Heerſchaaren von kleinen Leuten Nein dergleichen war
wirklich noch nicht dageweſen Mrs Lee gab ſelbſt im Tode
noch zu erkennen daß ſie nicht nur in fürſtlichem Glanze ge
lebt ſondern daß ſie auch wie eine Prinzeſſin in das Grab ſank

Die Villa ſtand leer an allen Thüren klebten die Siegel
v
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Es gab heute nicht nur in der Stadt ſondern auch im
Schloſſe ein aufgeregtes Hin und Her Auf den Straßen
ſtanden überall Gruppen lebhaft ſprechender verwunderte oder
gar zornige Geberden machender Meunſchen in den Häuſern
ſteckte man die Köpfe zuſammen Bekannte kamen eilends um
Nachfrage zu halten und Neues zu dem Gehörten zuzufügen
und dann eben ſo eilig wieder wegzulaufen Jm Schloſſe
ſtand heimlich flüſternd die Dienerſchaft herum während ſich
die Hoheit ſtill in ihren Gemächern hielt und bald dieſe bald
jene Herren und Damen ſich bei ihr melden ließen oder durch
Boten herbeicitiert wurden

Ein wichtiges politiſches Ereigniß hätte kaum größere Wogen

ſchlagen können als dieſer Sturm im Glaſe ſſer oder
vielmehr in der kleinen Reſidenz

Fortſetzung folgt
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fluß gewollt hat Es wurde von einem Einfall in die Kapkolonie gefaſelt
Daß es Dewet darauf ankam dort im Süden die engliſchen Armeen die
ihm getreukich auf Schritt und Tritt nachgezottekt ſind feſtzuhalten daz
iſt dieſen erleuchteten Geiſtern natürlich nicht aufgegangen Und Sache
europäiſcher militäriſcher Sachkenner ift es nicht geweſen den engliſchen
Vettern ein Licht über ihre Borniertheit aufzuſtecken Zwei Tage vor der
Jahresfeier der Schlacht von Colenſo hat alſo der wackere Botha verein
mit Dewet den Engländern wieder erne ſchwere P beigebracht
Wie wird dem alten Ohm Krüger jetzt das Herz lachen ie Verluſtliſte
wird wegen ihrer Länge den Londonern wohl nur in bequemen Cavelingen
ſerviert werden

Aus Lourenzo Marques berichtet das Bur Reut Die Lage in
Komatipoort an der Grenze zwiſchen Transvaal und der portugieſiſchen
Kolonie iſt ernſt Eine 1500 Mann ſtarke Burenſtreitmacht befindet
ſich in der Nähe und man erwartet etnen Sturmangriff auf Komatipoort
Die britiſche Kavallerie iſt nach dem Sabie Fluß abgegangen All
Truppen haben Befehl in Bereitſchaft zu ſein Etwa Mann be
rittener Funfanterie in Aldershof haben den Befehl erhalten ſich An
fang Januar nach Südafrika einzuſchiffen von Malta ſollen wie
berichtet wird 400 Mann berittener Infanterie fich Mitte Januar ein
ſchiffen

Aſien
Die Wirren in China

Die Times berichtet aus Peking unter dem 11 d Mis Nodh
mals haben ſich die fremden Geſandten endgältig über die Be
ſtimmungen einer Kollektivnote geeinigt welche bereits ins Chineßſche
überſetzt iſt und zu ihrer Ueberreichung nur noch der Unterſchrift de
britiſchen Geſandten bedarf Jm Allgemeinen geht hier die öffentliche
Meinung dahin daß China Willens ſei ſich den in der Note geſtellten
Bedingungen zu fügen aber im Vertrauen auf Zwiſtigkeiten unter den
Mächten hoffe daß ihm mit der Zeit Gelegenheit gegeben werde ſich der
Erfüllung der ihm auferlegten Bedingungen zu entziehen Ein zweites
Telegramm der Times aus Peking vom 11 d Mts ſagt Zum zweiten
Male hat Rußland dem Grafen Walderſee offiziell die Abſicht kund
gegeben alle ruſſiſchen Soldaten aus der Provinz Tſchili zurückzuziehen
und die Tientſin Schanhaikwan Eiſenbahn an die verbündeten Streit
kräfte auszuliefern Die Zurückziehung der Truppen ſolle noch vor
dem ruſſiſchen Neujahr erfolgen Die britiſchen Jngenieure die unter
Kinder die Eiſenbahn nach Peking Tientſin Schanhaikwan bauten und ſie
unter ſchwierigen Umſtänden erfolgreich im Betriebe erhielten find noch zu
haben und im allgemeinen Jntereſſe aller Verbündeten iſt es höchſt
wünſchenswerth daß Walderſee ihre Erfahrung benſitzt und die Wieder
herſtellung ſowie den Betrieb der Bahn in ihre Hände legt Jm Norden
der Großen Mauer behalten die Ruſſen die Niutſchwang Eiſendahn ſo
lange die Regelung ihrer Erſaganſprüche für die Ausgaben ſchwebt die
ſie nach ihrer Angabe in der Zeit hatten wo ſie die Eiſenbahn ſüdlich
der Großen Mauer in den Händen hatten

Eine Pekinger Drahtung von Laffans Bureau übermittelt nachſtehende
Aeußerung Lis die er im Laufe einer Unterhaltung vor etlichen
Tagen gemacht haben ſoll Nach Abſchluß des Friedensvertrages werde
China aus freien Stücken Abgeſandte nach Deutſchland und
Japan ſenden um das Verbrechen der Ermordung ihrer Vertreter zu
ſühnen Es ſei unnöthig für die Verbündeten auf dieſen Punkt zu
dringen da Tſching und Li dies als erſte Pflicht Chinas betrachten was
die übrigen Abſchnitte des Vertrags betreffe ſo ſei China willens mit
Ausnahme der Abtretung von Gebiet alles zu thun was in ſeiner
Macht ſtehe in der Hoffnung daß ſie auf dieſe Weiſe die höchſten
Intereſſen des Staates wahren Einer Shanghaier Drahtung des

Standard zufolge empfing der Vizekönig von Wutſchang die Meldung
bie Kaiſerin habe die folgenden Friedensbedingungen
genehmigt Baldige Rückkehr des Kaiſers nach Peking und Zahlung
einer Entſchädigung von 40 Millionen Lſtr Jede fremde Legation ſolle
eine Schutzwache von 2000 Mann halten dürfen und der Verwaltung
jeder Provinz ſolle ein fremder Rathgeber beigegeben werden

Ueber neue Scharmützel die in den letzten Tagen zwiſchen den
militäriſchen EtappenStationen auf der Strecke von Pecking nach Tientſin
mit Boxern ſtattgefunden haben traf folgende Meldung ein Am
10 December haben die Boxer mehrere Poſiſtationen angegriffen die
Peamten haben ſich auf die nächſte Etappenſtation geflüchtet Darauf hat
die Beſatzung von HoHſi Wu einen Streifzug gegen die Bopxer unter
nommen An dem hierbei ſtattgehabten Gefecht nahmen auf Seiten des
Feindes etwa 1000 Boxer Theil die Anfangs im Vortheil waren dann
aber wurden ſie unter einem mörderiſchen Feuer zurückgeſchlagen Am
11 December hat darauf die Beſatzung von HoHſi Wu in Gemeinſchaft
mit der von Matu die Borxer wiederum angegriffen und dabei gänglich
zerſireut Mehrere Boxerdörfer wurden niedergebrannt Las
Oberkommando meldet unter dem 13 December aus Peking Nach
einem ſoeben eingegangenen Geſammtberichte wurden von den Truppen
der zweiten Brigade im November ſechs größere und kleinere Expeditionen
von Poatingfu in weſtlicher und nordweſtlicher Richtung unternommen
wohei auch dort die große Mauer erreicht worden iſt

Aus der Umgebung
Paſſendorf 14 December Ueberfallen Geſtern Morgen

gegen 51 Uhr wurde der Schloſſer Ch von hier welcher nach Halle
ging von dem Siedereiarbeiter Müller gleichfalls aus Paſfendorf auf
der Nietlebener Straße mit an einem Strick gebundener Schraube bezw
Mutter derart ohne Veranlaſſung verſchiedentlich auf den Kopf geſchlagen
daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte Hinzukommende
Arbeiter nahmen ſich der Sache an aber ſo gründlich daß ſie M mit
einem eiſernen Jnſtrumente zwei erhebliche Wunden beibrachten und ihn
durch einen der wuchtig geführten Hiebe ſogar die Schädeldecke einſchlugen
Müller will übrigens von ſeinen Widerſachern ohne jede Veranlaſſung
überfallen ſein

Radewell 14 December Beſitzwechſel Der von der Fra
Aß muß hier innegehabte Gaſthof iſt durch Verkauf zum Preiſe vor
18000 Mk in den Beſitz eines Herrn aus Cöthen übergegangen derſelbe
wird die Bewirthſchaftung bereits zum 1 Januar übernehmen

Lochau 14 December Jagdreſultate Bei der geſtern von
Herrn Rittergutsbeſitzer Zimmermann auf der ca 3000 Morgen um
faſſenden Feldmark abgehaltenen großen Treibjagd wurden von 28 Herren
darunter der Neſtor aller Jäger hieſiger Gegend Herr Bartholomäus
Pritſchöna im 85 Lebensjahre ſtehend im erſten Treiben 109 im zweiten
71 alſo zuſammen 180 Haſen zur Strecke gebracht Das Reſultat blieb
gegen das im Vorjahre weſentlich zurück Der Beſtand an Rebhühner
war noch ein recht befriedigender 19 Stück Rehwild waren mit ein
gekreiſt doch kam hiervon nichts zum AbſchußDieskan 14 December Fiſchen Herr Fiſchermeiſter Kramer

aus Halle hielt in dem aus der hieſigen Kiesgrube eingerichteten Fiſch
teiche in welchen allerhand Fiſche eingeſetzt waren einen Fiſchzug ab Der
Fang war reichlich an Karpfen Schleien und junger Brut Auch ein
Goldfiſch von den fünf eingeſetzten befand ſich im Netze Der Verſuch
ob ſich der Teich zur Fiſchzucht eigne war alſo vollſtändig geglückt zumal
auch die Fiſche namentlich Karpfen an Gewicht weſentlich zugenommen
und auch gelaicht hatten

Teutſchenthal 14 December Glücklicher Fang Heute früh
wurden auf hieſigem Bahnhofe zwei ſchwere Jungen erwiſcht Die
ſelben hatten bei einem Landwirthe in Obhauſen 8 Gänſe und
12 Enten geſtohlen und abgeſchlachtet Als ſie auch bei dem dortigen
Ortspfarrer auf Raub ausgingen wurden ſie von dieſem überraſcht
wobei die Diebe einen Schuß abgaben glücklicherweiſe ohne zu treffen

Die en wurde alsbald aufgenommen ſo daß die Verhaftung
auf Bahnhof Teutſchenthal erfolgen konnte Bei der Durchſuchung wurde
ein Revolver und ſcharf geſchtiffener Dolch vorgefunden Gefefſſelt
wurden ſie nun der zuſtändigen Behörde überbracht

Schkölen 13 December Selbſtmordverſuch Am Sonntage
nahm die 14 jährige Martha H aus dem benachbarten Rudelsburg
an einem Tanzvergnügen Theil Nach beendetem Tanze begleitete ihr
Verehrer ſie bis an die mütterliche Wohnung wo beide noch längere Zeit
verweilten Da die Zeit ſchon weit vorgeſchriten war wagte ſich die H
nicht in das Haus und begab ſich auf den Heuboden um dort zu ſchlafen
Am Morgen mußte ſie erſt von der Mutter herabgeholt werden Nachdem
das Mädchen das Morgendrot mit eingenommen hatte und dabei beſtraft
worden war ging es in den Keller und trank Schwefelſäure um feinem
Leben ein Ende zu machen Die furchtbaren Schmerzen aber trieben das
Mädchen heraus aus dem Keller und es ſchrie laut um Hitfe Schwer
verletzt wurde es nach Eiſenberg zum Arzt gefahren wo man ihm ein
Brechmittel eingab welches gute Dienſte leiſtete Noch weiß man aber
nicht od man die Verlegte am Leben erhalten
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Nr 294 Sonntag
Eiſenberg 13 December Selbſmeord Geſtern traf aus

Pößneck die Nachricht ein daß ſich dort im Hotel zum Ritter der Raths
herr und Poſthalter R Steinhäußer von hier entlgibt hat Ob ihn außereinem langjährigen Leiden noch andere Gründe u Selbſtmord drängten

entzieht ſich vorläufig noch der Kenntniß

e JohkalesDer Rachdrug unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Ouellenangabe geſtattet
Halle 15 December

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 18 December cr Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Tagesordunung
1 Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland

am Haſenberge
2 Vergrößerung des Steinlagerplatzes an der Freiimfelderſtraße
8 Petition Halleſcher Steinſetzmeiſter Vergebung der Erd und

Pflaſter Arbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitäts Werkes
4 Einſtellung von Mitteln für die Bepflanzung der Kommunikations

wege
Bepflanzung des Platzes am Geſundbrunnen

6 Perition des Fabrikbeſitzers Wernicke Aenderung von Fluchtlinien
betreffend

Z Petition von Einwohnern des Vorortes Cröllwiz

Theater Kommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 19 December ecr Mittags 12 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Berathung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1901

Militäriſches Jm Bereiche des IV Arm eecorps dürfen Ein
jährig Freiwillige am 1 April nur das 27 JnfanterieRegiment inbalberſadt und das 1 und 3 Bataillon des 36 Regiments in Halle

einſtellen
Die nächſte Feldpoſt nach Ching geht mit dem Reichspoſt

dampfer Sachſen von Hamburg bis Shanghai wo ſie am 9 Februar
eintrifft Die mit ihr beförderten Sendungen werden Tientſin und Peking
etwa Mitte Februar erreichen Zuläſſig ſind Packete bis zu 5 Pfund und
Gelddriefe bis zu 1500 Mark Sendungen müſſen für Berlin am
23 December Morgens eingerichtet ſein Die Packete werden beim Poſt
amt 5 in Bremen die Geldbriefe beim Marine Poſtomt in Berlin
geſammelt

Offene Stellen für Miſitäranwärter im Bereich des IV Armee
corps Geſucht werden in Groß Salze beim Magiſtrat 1 Nachtpolizei
ſergeant zum 1 Januar 1000 Mk ſteigend bis 1300 Mk 100 Mk
Kleidergeld penſionsberechtigt in Naumburg a/S beim Neubauamt der
Kadettenanſtalt 1 Baubote und Bauamtsdiener zum 1 Januar Tage
gelder bis 2,50 Mk in Seehauſen beim Magiſtrat 1 zweiter Polizei
ſergeant und Hilfsfeldhüter zum 1 April 750 Mk ſteigend bis 1000 Mk
80 Mk Kleider und 75 Mk Wohnungsgeld in Torgau beim Poſtamt
1 Landbriefträger zum 1 Januar 944 Mk Zu dieſen Stellen iſt der
Civilverſorgungsſchein erforderlich

Unterſuchungsamt für anſteckende Krankheiten Jn dem
mit dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsamt für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
November 91 Proben zur Unterſuchung gelangt Davon rühren 10 aus
den kliniſchen Anſtalten 13 aus ſonſtigen Kraukenhäuſern 68 von privaten
Aerzten her Jn 50 Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 30
auf Typhus in 5 auf Diphtherie c Der Nachweis auf Tuberkuloſe
konnte 13 Mal auf Typhus 16 Mal auf Diphtherie kein Mal erbracht
werden

Jm Bürgerverein Halle Nord Giebichenſtein Cröllwitz Trotha
hält Herr Oberlehrer Dr phil Riehm am 19 d Mts Abends 8 Uhr
einen Vortrag im Gaſthof zum Mohr über Bilder aus Alt Halle und
Umgegend An den Vortrag knüpft ſich eine allgemeine Beſprechung
über Alt Halle Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha Der Bürgerverein
beabſichtigt das Ergebniß derſelben in einer kurzen Druckſchrift heraus
zugeben damit die Erinnerungen die jetzt noch über frühere Vor
kornmniſſe bei alten Bürgern vorhanden ſind den Nachkommen nicht
verloren gehen Derartige Vorträge finden im Verein während der
Wintermonate allmonatlich ſtatt Jm Januar ſpricht Herr Rechtsanwalt
Dr jur Mennicke über das Erbſchaftsrecht und Herr Dr med
Ziegner über Geſundheitspflege

Deutſche Hyvothekenbank in Meinigen Die eingetretene
Beunruhigung des Pfandbriefmarktes veranlaßt die genannte Bank zu
der Erklärung daß ſich dieſelbe an Verbindungen mit Geſellſchaften die
zum Zwecke der Erwerbung oder Bebanung von Terrains oder zur Ver
werthung ſonſtiger Grundſtücke errichtet worden ſind niemals betheiligte
und daß ſie zum Erwerbe von Pfandobfekten in der Zwangsverſteigerung
weder eine ſolche Geſellſchaft noch irgend welche andere Geſellſchaft oder
ſonſtige vorgeſchobene Perſonen jemals herangezogen hat Dieſe Er
klärung wird durch eine amtliche Beſcheinigung des Herzogl Staats
kommiſſars der deutſchen Hypothekenbank Geh Rath Cronacher deren
Wortlaut unſere Leſer im Anzeigentheile der heutigen Nummer finden
rhärtet

Kunſtſalon Aßzmann Am Sonntag werden neu ausgeſtellt
Gemälde von Walter Beſig Dresden ferner ſind im Laufe der Woche neu
ausgeſtellt worden hervorragende Skulpturen von Stanislaus Cauer Rom
eine getönte Marmorbüſte Cauregta und eine weiße Marmorgruppe
Mädchen mit ſich ſträubendem Amor Zu dieſen Arbeiten wird in den

nächſten Tagen noch eine Broncebüſte Pſyche ausgeſtellt werden Jm
Kunſtgewerbe iſt neben vielen kleineren Arbeiten beſonders ein neu aus
geſtelltes Herrenzimmer beachtenswerth

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im Monat
Oktober 1900 betrugen 72363,35 Mk gegen 67 333,32 Mk im Oktober
1899 Jn der Zeit vom 1 April bis 31 Oktober 1900 wurden
364 639,83 Mk gegen 321624,93 Mk im gleichen Zeitraum des Vor
jahres vereinnahmt Jn dieſem Jahre war alſo bisher eine Mehreinnahme
von 43014,90 Mk zu verzeichnen

Fernſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtungen in Oberweißbach und Ziegenrück ſind zum Sprechverkehr mit Halle Ammendorf und Radewell zugelaſſen Die Sprehaetafe

beträgt für Oberweißbach 1 Mk für Ziegenrück 50 Pf
Jm Evang Männer und Jünglings Verein I findet nächſten

Sonntag im Vereinsſaal Mauerſtraße 7 Miſſions Vortrag ſtatt Gäſte
ſind willkommen

Religiöſe Berſammlung Sonntag den 16 December Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Gottes Hand einen
Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Auf die Muſik Aufführung in der Provinzial BlindenAnſtalt die am Sonntag den 16 Aeenber Nachmittags 5 Uhr ſtatt

findet ſei auch an dieſer Stelle nochmals empfehlend mit dem Bemerken
hingewieſen daß Karten bei Herrn H Hothan bis Sonntag Mittag
1 Uhr und ſpäter an der Kaſſe zu haben ſind

Platzconcert Am morgigen Sonntag findet das Platzeoncert
Mittags 12 Uhr vor dem Friedrichsplatz ſtatt Das Programm be
fagt Siegestrophäen Marſch von Friedemann Ouvertüre zur Oper

Die Zauberflöte von Mozart Largo von Händel Czardas von
Brahms Szenen aus der Walküre von Wagner La Serenade Walzer
von Mitna

Stadttheater Die Märchenoper König Droſſelbart wird
auf vielſeitigen Wunſch in der am Sonntag Nachmittag 3 Uhr bei
kleinen Preiſen ſtattfindenden Vorſtellung wiederholt und zwar in Ver
bindung mit der Oper Cavalleris rusticana Auf dieſe Gelegenheit
auch die Kinder dieſe Märchenoper ſehen zu lafſen ſei noch beſonders hin
gewieſen Abends 71 Uhr gehen Jm weißen Rößl und Als ich
wiederkam neu einſtudiert in Scene außer Farbenabonnement Schauſpiel
preiſe Für Montag iſt eine Wiederholung der Oper Carmen an
geſetzt 68 gelb Der fernere Spielplan der Woche iſt Dienstag

Johannisfener autzer Farbe Mittwoch Nachmittag 31 Uhr Frau
olle Abends Mignon 69 weißz Donnerstag RNomeo und Julia
O roth Freitag Tannhäuſer 71 blau Sonnabend unbeſtimmt

Thaliatheater Die am Sonntag ſtattfindende Doppelvorſtellung
bei einfachen Preiſen beginnt bereits um 7 Uhr Beide Stücke gelangen
vollſtändig und ohne jede Kürzung zur du einzig und allein
durch den früheren Anfang der Vorſtellung und möglichſte Kürzung der
Pauſen wird es ermögicht daß die Vorſtellung etwas nach 11 Uhr be
endigt ſein wird Für dieſe Doppelosrſtellung ſind auch am Sonntag die

SeueralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Billets nicht nur im Bureau des Thaliatheaters ſondern auch in der
Hothan ſchen Muſikalienhandlung erhäittlich

Jm Walhalla Theater findet morgen Sonntag vorläufig die
letzte Vorſtellung ſtatt da von Montag ab das Theater bis zum erſten
Weihnachtsfeiertage geſchloſſen bleibt Auch in der morgigen Nach
mittags Vorſtellung treten noch einmal ſämmtliche Spezialitäten auf

Die 2 Kanarien Ausſtellung der Vereinigung für Liebhaber
und Züchter edler Kanarien wird heute Sonnabend in den feſtlich ge
ſchmückten Räumen des Reichskanzler eröffnet Jm erſten Saale befinden
ſich eine große Anzahl edler Konkurrenzſänger die hier ihre zarten ruhig
rollenden Touren zum Beſten geben Die an den Singkäſten der Sänger
angebrachten vielen und hohen Preiſe laſſen erkennen daß hier nur durchweg
gutes Material vertreten iſt Jn dem nächſten Raume ſind die ſogen
Verkaufsvögel ausgeſtellt die meiſt in offenen Käfigen fleißig ihr Lied
erklingen laſſen Hieran reihen ſich in größeren Käfigen verſchieden ge
zeichnete Kanarren Weibchen mancherlei Art Ferner ſchließen ſich Utenſilien
und Vogelfutterartikel c an Die Ausſtellung bietet Gelegenheit preis
werihe und wirkliche gute Sänger zu erwerben die ſich als Weihnachts
geſchenke eignen

Feſtgenommen Der aus der Nervenklinik in Leipzig am Mitt
woch Vormittag entwichene Mörder Kaufmann Jgnaz Alois Schmolke
iſt von unſerer Kriminalpolizei in einem hieſigen Gaſthofe ermittelt und
feſtgenommen worden

Selbſt geſtellt Der Kutſcher Werner der mit dem Fuhrwerk
eines hieſigen Kaufmanns durchbrannte daſſelbe in Leipzig verkaufte und
den erzielien Erlös mit Gleichgeſinnten theilte iſt von einer Verqnügungs
reiſe nach Bremen zurückgekehrt Da er den leicht erlangten Mammon
verjubelt hat ſo ſtellte er ſich hier der Polizer freiwillig

Kellerbrand Geſtern Abend gegen 7 Uhr wurde die Feuerwehr
Hauptwache nach dem Grundſtück Ranniſcheſtraße 12 gerufen um einen
Kellerbrand zu beſeitigen Jn einem Keller war eine große Anzahl Pack
kiſten und ſonſtiges Packmaterial durch Explodieren einer Lampe in Brand
erathen die Feuerwehr griff mit einer Schlauchlinie ſofort ein und beſchrantie die Gefahr auf ſeinen Herd hatte aber unter der ſehr ſtarken

Rauchentwickelung zu leiden ebenſo die Bewohner des ſtark verqualmten
Grundſtücks Der Schaden iſt nicht unbedeutend

Vorſicht Von mehreren offenen Gehöften ſind von unbewachten
Wagen die Schoßleder geſtohlen worden die der Dieb vermuthlich bei
Fuhrwerksbeſitzern zu verkaufen ſuchen wird

Lüſtling Von der Kriminalpolizei wurde ein halbwüchſiger Burſche
ein Schmiedelehrling feſtgenommen der ſich ſträflich an einem 4 jährigen
Mädchen vergangen hat Als der Burſche von der gegen ihn erſtatteten
Anzeige Kenntniß erlangte rückte er aus kehrte jedoch Abends heimlich zu
ſeiner Mutter zurück die ihn der Polizei übergab

Schwerer Unfall Der 26 jährige Geſtütwärter Paul Fiebig
ritt am Donnerstag mit einem Kollegen Pferde aus Auf der Straße
biſſen ſich die Thiere plötzlich gegenſeitig und das Pferd auf dem F ſaß
bäumte infolgedeſſen derart auf daß der Reiter herunter ſtürzte Unglück
licherweiſe ſchlug gleichzeitig das andere Pferd aus und zertrümmerte Ge
nanntem den Knochen des rechten Oberſchenkels Der Bedauernswerthe
wurde der Klinik zugeführt

Körperverletzung Jn einem Hauſe der Thomaſiusſtraße wurde
eſtern der 32 jährige Arbeiter Hermann Tornau als er Abends nach

Uhr von der Arbeit kam von ſeinem Schwager aufgelauert und hinter
rücks überfallen Der liebevolle Schwager welcher mit T angeblich wegen
Erbſchaftsangelegenheiten in Streit lebt brachte demſelben mit einem
eiſernen Gegenſtande 7 je 1 bis 3 em lange Quetſchwunden am Kopfe
bei T ſuchte ſofort die Klinik auf

Unfälle Der auf dem hi ſigen Güterbahnhofe als Feuermann beſchäftigte 37 jährige Reinhold Herrmann ſtürzte geſtern Wnorgen beim

Beſteigen einer Lokomotive infolge Fehltretens vom Trittbrett und ſchlug
ſo heftig mit dem Kopfe gegen einen eiſernen Gegenſtand daß er eine
8 em lange bis auf den Knochen reichende Wunde an der Stirn davon
trug Einen Bruch des rechten Schlüſſelbeins erlitt die 8 jährige Elſe
Kleemann beim Spiel in der elterlichen Wohnung indem ſie von einer
Bank fiel Der in einer hieſigen Schloſſerei beſchäftigte 15 jährige Lehr
ling Otto Kunze ſchlug ſich geſtern aus Unvorſichtigkeit mit einem Hammer
auf den linken Daumen welcher erheblich verletzt wurde Eine ſchwere
Verletzung des linken Knies mit Bildung eines Bluterguſſes erlitt die
14 jährige Bertha Zeitler als ſie infolge Strauchelns heftig zu Falle
kam Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Zuſanimenſtoß Geſtern ſtieß der Motorwagen Nr 26 der Stadt
bahn mit einem Laſtgeſchirr der Firma Weismann Sohn an der Ecke
Merſeburger und Thüringerſtraße zuſammen Eine Betriebsſtörung fand
nicht ſtatt verletzt wurde Niemand

Eine ſtellenloſe Kellnerin die neue Schuhe brauchte ging zu
einem Schuhmachermeiſter ſuchte ſich ein Paar aus und bat dann ihr
dieſelben durch einen Boten nach ihrer Behauſung zu ſenden wo das
Geld zur Zahlung bereit liege Unterwegs wußte ſie dem Boten der
gleich mitging die Schuhe unter einem Vorwande zu entlocken worauf
ſie noch einen nothwendigen Abſtecher vorſchützte und nun ſpurlos ver
ſchwand Die Dame iſt von der Polizei bereits ermittelt

Telegramme und letzte NRachridhten
Verlin 15 December Meldung des B Das Be

finden des Generalfeldmarſchalls Grafen Blumenthal iſt wenig
günſtig Der greiſe Marſchall liegt auf ſeinem Landſitz in Quellendorf
darnieder und muß infolge ſeiner kranken Füße faſt dauernd das
Bett hüten

Berlin 15 December Hirſch s Bur Eine geſtern Abend ab
gehaltene ſtark beſuchte Volksverſammlung geſtaltete ſich zu einer Kund
gebung für Krüger und die Buren Es wurde ein Begrüßungs
telegramm an Krüger abgeſandt ſowie an die Kölner Bürgerſchaft für
die würdige Vertretung des deutſchen Volkes beim Empfange Krügers
herzliche Grüße gerichtet

Hamburg 15 December Meldung des B Auf der
Unterelbe fand geſtern aberm ils eine verhängnißvolle Schiffskolliſion
ſtatt Ein ausgehender Dampfer der Amerikalinie Valencia rannte den
Hamburger Bergungsdampfer Seeadler bei Nienſtedten an und brachte
ihn zum Sinken Die Valencia erhielt ein großes Loch an der Back
bordſeite mußte die Seereiſe aufgeben und nach Hamburg zurückkehren
Die Paſſagiere beider Dampfer wurden gerettet

Bochum 15 December Wolff s Bur Wie der Boch Anz
meldet ſind auf der Zeche Karolinengläck wahrſcheinlich in Folge
Verſagens der Bremſe im Bremſchachte fünf Mann der Belegſchaft ver
unglückt Die theilweiſe Schwerverletzteu ſind in das Krankenhaus
Bergmannsheil zu Bochum gebracht worden

Haag 15 December Wolff s Bur Die Königin lud geſtern
den Präſidenten und Dr Leyds zu einem Diner im kleinen Kreiſe das
im Palais ſtattfand Das Centralkomitee der niederländiſchen Friedens
liga hat an die Königin eine Adreſſe gerichtet in welcher der Wunſch
ausgeſprochen wird die niederländiſche Regierung möge die Jnitiative
dazu ergreifen daß die Mächte in Uebereinſtimmung mit den Beſchlüſſen
der Friedenskonferenz dem Kriege in einem den Republiken günſtigen
Sinne ein Ende zu machen verſuchen

Paris 15 December Meldung des B Jn Pariſer
Burenkreiſen in denen man vorgeſtern verſicherte Königin Wil
helmina habe von zwei Monarchen unterſtützt dem Präſidenten
Krüger eine Einladung Salisburys zu einer Unterredung in London
oder auf dem Landſitze des engliſchen Premiers verſchafft wird jetzt ver
ſichert Krüger zögere die Einladung anzunehmen Offenbar ſind die
jüngſten Depeſchen vom Kriegsſchauplatz die Urſache dieſes angeblichen

Wechſels in Krügers Stimmung
Orel Rußkand 15 December Meldung des Kl Eine

Kataſtrophe hat ſich auf der Orel Gräſiſchen Bahn ereignet Bei der
Station Miehriepolje entgleiſte infolge falſcher Weichenſtellung ein
Perſonenzug und ſtürzte die Böſchung hinab Die Lokomotive und
7 Waggons ſind zertrümmert Elf Paſſagiere und zwei Bahnbedienſtete

16 December Selte 9
verloren dabei das Leben fünf andere Perſonen wurden wer
verletzt

London 15 December Hirſch s Bur Die heutigen Morgen
blätter beſchäftigen ſich mit der Niederlage der Kolonne Clements
Morning Leader weiſt darauf hin daß vVotha erklärt habe

20000 Buren ſtänden noch unter den Waffen und behauptet die Ueber
nahme des Oberbefehls durch Kitchener habe nur die Folge gehabt den

Muth des Feindes anzuſtacheln
Newyork 15 December Reut Bur Wie aus Peking von

geſtern gemeldet wird haben Li Hung Tſchang und Tſching den Ge
ſandten amtlich mitgetheilt daß ſie Dokumente erhalten hätten durch
welche ſie bevollmächtigt werden im Namen Chinas zu verhandeln und
daß ſie bereit ſeien damit zu beginnen ſobald die Geſandten es wünſchten

Newyork 15 December Hirſch s Bur Ein heftiger Orkan
iſt über San Francisco und Umgegend niedergegangen Die tele
graphiſchen Verbindungen ſind adgeſchnitten Der Umfang des Schadens
ſoll ſehr bedeutend ſein konnte aber bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden
Man ſchätzt denſelben auf mehrere Millionen Dollarsß Ob Menſchen
verunglückt ſind iſt noch unbekannt

Peking 15 December Meldung des B Durch Sturz
mit den Pferden haben ſich Feldjägerleutnant Graf Wintzingerode
eine Berrenkung der Hüfte Kapitän v Uſedom einen komplizierten
Unterſchenkelbruch zugezogen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten 14 December Der Glasinſtrumenten Fabrikbeſitzer
Günther Deym und Hedwig Biella Stützerbach und Brunoswarte 4 Der
Sergeant Paul Andraſchek und Klara Angermann der und Beeſener
ſtraße 26 Der Geſtütswärter Heinrich Berckholz und Elſa Schöber Halle
und Wansleben

Eheſchließung 14 December Der Kaufmann Hermann Friedmann
und Margarethe Schwabach Marienſtraße 24 und Leipzigerſtraße 54

Geboren 14 December Dem Brauereiarbeiter Paul Engert ein S
Paul Thorſtraße 21 Dem Schmied Franz Koch eine T Elsbeth Meckel
ſtraße 13 Dem Handarbeiter Anguſl Schwarz eine T Charlotte Raths
werder 15 Dem Kaufmann Wilhelm Paatz eine T Margarethe gr Stein
ſtraße 50 Dem Kaufmann Karl Mohr in S Eduard Merſeburger
ſtraße 22 Dem Handeismann Richard Lennig ein S Paul Schmied
ſtraße 32 Dem Hilfsheizer Hermann Schröder eine T Martha kleine
Ulrichſtraße 9 Dem Berginvaliden Auguſt Hagemeiſter eine T Martha
Kellnerſtraße 16 Dem Schmied Otto Trümpler eine T Martha Kuhgaſſe 7

Geſtorben 14 December Des Schloſſer Robert Engelmann T
Käthe 2 Forſterſt aße 37 Der Hofmeiſter Johann Penzler 58Klinik Der Oekononne Inſpektor a D Gottlieb Broeſe 67 W Klinik
Die Wittwe Friederike Reinhard geb Kunze 60 J Klinik s Tiſchler
Richard Röpke Chefrau Aunga geb Lange 22 Martinſtraße 3

Standesamt Halle N
Aufgeboten 14 December Der Fleiſcher Bruno Engelmann und

Anna Rödel Schillerſtraße 4 und Merſeburg
Geboren 14 December Dem Ziegelmeiſter Heinrich Trautwein eins

T Margarethe Angerſtraße 1 Dem Lehrer Friedrich Ludwig ein S Kurt
Advpokatenweg 33 Dem Fabrikarbeiter Hermann Hoppe eine T Luiſe
Angerweg 8 Dem Maler Albert Knauth ein S Kurt gr Wallſtraße 11

Geſſorben 14 December Des Stellmacher Gottlob Berſchmann S
Hans 5 Brandenburgerſtraße II
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Paul Schauseil Co erents
commanditirt von der Anhaltisch Dessauischen Landesbank

Bitterſold Halle a S DitazsehAn und Verkauf von Werthpapieren ausländ Noten und Sorten
Einlösung von Coupons Dividenden ete

Annahmo von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr
Privattresore einzeln vermiethbar

Courebericht der Hallecchen Eankfirmen v 15 Decbr
CounrsDividende Lins 3 a

Notizür Fros termin

s Hallesehe Stadt Anleihe von 1883 u 9103 Thenter Anleihe von 1884 u 5 85,500
Stadt Anleihe von 1888 n 516Staät Anleihe von 1892 U J 9164 9 Stadt Anleihe von 1900 n 4 101 250Akeuer Stadt Anleibe u3 Krfurter Mtadt Anleihe 1888 n 3 90 26 d3 Stadt Anleihe 1800 t mnalberztadier Sladt Ablvihe 1690 U a 900Nanmwbnurger Stadt Anleibe

l 1 n 906andschaftl Centrel Pfandbriefe4 Säohslaohe an ärhatl Pfandbriete u 103,506

z J n t u u U 8z Proyinzial Anleibe versch sHalle Hettstedt Risenh Obligation uHallesche Strassan bahn Obligationen u 4 85,758Bn Union 69 Obl mit 103 rückz
Knoppachatte hrufegenorneneh a n

o do bis 1904 unkdb Anl
3 Unetrnt Keognl hbiig kretl Nebrn
Bernburger Masohinenfabrik Oblig

tn tn t t

S eD e d
v

rüchzohlar 103 h 2r t Cröliw Act Papierſabrik S d u 4 39BEisenacher KRammgarnspinnerei 4r Ob

rückzahlbar t S eF Ziunermaun e Co Alssoh Hyp Anl e u à 90Bp Anleihe d Zuel ortabr Körber u r 7
Hyp Anl der Waldanerkrannk Act 6 a u 4 86B
Sücha Thür Hrannkohlen Schuldv S u J 4 36,25 b4 Wernchen Welszseuf Braunk Schuld J n 4 25B
0 do do von 1896 S P n 4Zeitzer Paraffin ind Solarölfabrik

unkündhar bis 1904 a 3402Haillexche Haukvereins Actien 1899 s 4 146,506Spar und Vorrehnes Bank Actleu 1989 4 x 4 756
Gévunru blalz fabrik Actien 189 00 I 4 lCröllwitz2 Acten ajderfabrik Acten 189 00 18 v 4Hörstewlt z Ralteanuudorfer Br Ind A I1899 00 0 l B
Kilenhurg Kattnn Anhnufaktuir Aetien 183 00 1 4
ſranorei Action Feldrehlöggehen 1598 4 554BGlauzig ZTueherfabrik Acten Ilouv o 5 4Haille Hettatedter Rinenbahn Act Litt A I889 00 4 91,500Hallesobe Aetien Blerbrauerel Actien 1893 99 4 1107B
1ail dlävnähuenufabrik Actien 1839 33 4 04BHalleaohe Strernen bahn Aetion 1899 0 4 6006Hallesche Port and Cement Fabrik Act 1899 11 4 1119,75B
Hilkeerandneho hen werk Action I 4 1626Kärhiſdeorf Anokerfahbrik Action 1899 06 6 4 122Kyfhiuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1899 16 4 1600
anisberzg Dalzſabrik Actieon sud 29 12
Sanmbnargor Branukohlen Actien lisss oo 18 4 239069Nl mhberg Malzfobrik Aktien is98 99 10 4 1620Nienburger Schlosemälzerei Aot Ges 1898 99 8

Paukhofn Actien d 1899 u 1Riebeck sche Montanwerko Actien 899 00 14 4 217,500
Sächsz Thür Kranunkohlen Stamm Aet 1899 8 4
Sbcehn Vhür Kraunok Stamm lrior Act 1889 8 r 4
Waldauer Braunkohlen stamm Actlen 8998,00 10 4 1656Werschen Weisaenf Braunk Stamm Act I89 00 20 4 2620
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Sohaede 1898,99 30 i a
Zeitzer Parafän nud Solarölfabrik Actten 889,00 9 160h
Zuekerrafünerie Actlen Halle s98,99 t 106BBrnekdorſ Nietleben BRerghan Ver Kuxe S o Zinn o z
CGontol Hallesehe PFfänverschaft Knxre S S o Zins 9 Z 2806

Dle Knuras der mit bes Papiere verztehen giob in Hark für ein Städeok

Aus dem Geſchäftsverkehr
Herr Guſtav Roſt hier gr Ulrichſtr 20 I hat die Fabrikation

von Finn ſchen Reform Korſetts übernommen und fertigt in eignen
Ateliers die mit goldenen Medaillen prämiierten geſetzlich geſchühzten
Finn s Reform Korſetts aller Arten namentlich auch für Lungen und
Magenkranke Der Verkauf befindet ſich ebenfalls gr Ulrichſtr 20 L
Jm übrigen verweiſen wir auf das betr Jnſerat in der vorliegenden
Nummer

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralLAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

c
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Junte kar Züchen

Weiss hettdamast

Lischtücher

Taschentücher
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Fortièren
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Steppdecken
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BRovorzugte

fein und starkfadig für Leib u Bettwüzehbe
geeignet das Meter 55 40 35 25 und

batistartig Banmwollenstoff für jegliche
Wäsche das Meter 50 45 95 und

fein und starkfädig in rosa roth und blau
Kariert das Meter 55 52 48 45 38 35 30
und

130 em breit das Meter M 50 25 15
85 und 70 Pfg ca 84 em breit Meter

90 80 70 55 und

in groeser Musterauewahl Drell Jacquard und
Dawast das Stäck 10 50 75 50 50 75
50 3 50 2 75 bis

für Herren und Damen in weiss farbig nnd
Hehblzaum eote Weias gesäumt das Dutzend

6 5 50 50 50 2 Anim hbervorragend grozser Auswahl Effektvolle
Stil n Fantasiemwuster in Smyrna Turkestan
Kouak Velour Axwinster letsterer 130 175
om von
in ieit Smyrna Merebed Volour Axwineter
FPrazeh eto da Stdekh M 450 60 25
2 60 20 0,865 0,60 U a erapfablePlüsch vorleger Thieratticke etc das Stiek

Wirkungevolle sehwerfallonde Qu litätan in
praeht rollen Silb und Fantasie Mn tera i
allen Hanptfarben vorräthig Ven der leinztea
Art an dis
in nnübertroffener Answahl von der einfachsten
bis zur hochelegantesten Ausführung U a
emptehle Fantasie Tizehdecken von b M an b

in einfarbig Plüsch Astrachan und in prächt
Fell Nachahmungen Schwere gediegene
Qualitäten in tadelloser Ausführung von 36 M
an bis

und Pannendecken in Seide Wolle u Banm
wolle mit bester Füllung Unter anderem
empfehle Steppdecken mit wollenem Bezug u
Normalfutter

extraschwere vollgriffige QOualitäten in allen
modernen Farbentönen das Meter 75 2,25

75 50 25 90 75 und
nur bewährte farbechte Qunalitäten in glatt
und gemustert das Meter 75 2,50 2
75 50 35 90 85 75 und

für Hana Promenade und Geselbzebaft in
vielen wegen Melangen Streifen Voppon etc
das Meter 75 50 25 1 10 85

75 65 und

für Biasen und Kinderkleider eto Eotztekende
Sehetten äes Meter N 75 60 136 25
I 90 80 7d 65 und
Rinfarbige Tuehbsetotfe in allen Farben dauer
hafte Qualität das Meter 38 P Tbäringe
Warp in hbundertfaeher Musterauswahbl das
Aeter 45 Pfg bis

Karierto Ginghams garantiert wasecheeht
das Meter 65 50 40 35 u 29 Pf Binm
drueh das Meter von 50 Pfg an b 25 Pfg
Waszehstoff für Berüge Schürzen etc Meteor

28 Pfg
25 Pfg

38 Pfg

M 4,50

45 Pfg

75 Pfg

19 Pfg Unterröcke

Schürzen

Flaids

50 Pfg

M 150 Jagdwesten

Felzwaaren

Kapotten

Kopfshawls

Jallshawls

Zallstoffe

Hallblumen

Fächer

Randschuhe

Schirme

Kravatten

Cachenez

Capisserie

Weiss waaren

M 3,00
das Paar

M 1,50

M 3,00

M 3,25

50 Pfg

b0 Pfg

d Pfg

25 Pfg

20 Pfg

Bedeutende

Preis rmäs s unin Confection ind Damenput

Geschäftshaus

Normalwäsche

16 December

Havoell Röcke Piqué Röeke gesrtrickte Röeke
weiss gestickte Röcke a wollene und seidene
Unterröcke in bundertfacher Musteraugwabl
U a empfehle Tuch Röcke mit Volant u Gar
nierung von Mk 50 bis
Unübertroffene Auswahl in Seidenen Schürzen
woll Schürzen Schulschürzen Hausschürzen
U a empfehle einen grossen Posten Tüändel
sechürzen das Stück M 25 bis

in Cachemir Panama Diagona Lama u
Angora Gewebe vorzügl Qualitäten in hellen
mittlen u dunklen Farbentönen U a empfehle
Panamaplaids 100 145 en

fur Herren Damen und Kinder nur bewährte
solide Qualitaten Unterbeinkleider Unter
jacken u Normalbemden letztere das Stück
4 25 50 25 75 50 25 1
für Herren und Knaben Sebr kräftige Quali
täten in bell u dunkelbrano mode u gräg
ein a zweireihig Mk 50 26 6 5

50 50 bis
Pelz Muffen Pelz Baretta Pelzkragen ans Canid
Hasae Seal Hiz amn Nutris, Verz Aufflon Tibet
ete U a empfehle elegante Köpfehes Boas
in J neueren Formen von der feiagtan Amt
an bie

für Damen und Kinder nur kleidsame ent
zekende Fagons in bundertfacher Aus wahl
Mk 60 76 25 1 76 dis
aus Wolle und Seide rorzfgliche Qualitäten
in den prächtigsten Farbenstellungen ren der
hochelegantesten Art bis

n Baftkreagen bervorragende Saison Nou
heiten in allen Liehtſarben fon der feinsten
Art bis
in Wolle Seide und klaren Geweben vwir
kungevole gediegens Nenbeiten in überaus
reicher Auswahl Unter anderem empfehle
Wollerépe Meter
Garnituren und Fantasie Arrangements in ent
zückenden Kompositionen upd in allen Preis
lagen von M 10 bis z
Straussfederfächer in hochelegant Ausführung
und allev Farben von 80 M bis M 75
Gaze Spitzen Atlas und Seiden Fächer von
12 M bis
für Herren Damen u Kinder in Glace Dänisch
Wildieder Krimmer u Trikot zu sehr niedriven
Preisen Wintertrikot Damen Handschube

as Paar
Ragenschirme für Herren Damen und Kinder
in besonders reichhaltiger Auswahl Unter
anderem empfehle Damen u Herren Sehbirwe
solide Ausfühbrung

und Sehlipse in grosser Mannigfaltigkeit und
in allen Preislagen Besonders emptehle Seolbet
binder in Halbeeide veos der elegantest Art bi

aus Beide Wolle u Baumwolle in den nenesten
Farbeustellungen Seid Damen Cachenes in
entzückenden Farbentönen von M 50 bis
Waaren Paradehaadtücher Tiechläufer
Tablettdecken Klammerschfireen Plaidtaseheno
Nachttaschen Scobhlnummerkiasgen eteo u a em
pfeble Küehben Paradehandtdehar das Stuek
von M 75 an bis
Stickereien Spitzen Seidenband Blumen
Jabots Colliers Räechen Tarlatans Nalle
Crepons Seidenttlle Seidenerépes Sehleier
letztere M 3 bis

k

Marktplatz

23

25 Pfg

95 Pfg

85 Pfg

M 50

M 125

90 Pfg

75 Pfg

M 1,50

50 Pfg

50 Pfg

75 Pfg

26 Pfg

M 75
50 Pfg

30 Pfg

20 Pfg

20 Pfg
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